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Braunschweig, 23. September 2008 

 

„Machinima“-Workshop beim 22. Internationalen 
filmfest Braunschweig mit Friedrich Kirschner und 
Jana Dugnus 
 
Das 22. Internationale filmfest Braunschweig präsentiert im Rahmen seiner Reihe „Can a 

videogame make you cry? Film und Games“ einen „Machinima“-Workshop mit Friedrich 

Kirschner und Jana Dugnus. Am Samstag, 8. November zeigen die beiden Künstler in 

der Hochschule für Bildende Künste Braunschweig, wie man innerhalb nur eines Tages 

seinen eigenen „Machinima“-Film erstellt. Die Teilnehmer erhalten zunächst eine 

Einführung in die unterschiedlichen Formen und technischen Voraussetzungen. Im 

Anschluss entwickeln sie in kleinen Gruppen ihre eigenen 3D-Animationsfilme. Die so 

entstandenen Filme werden am nächsten Tag auf dem filmfest präsentiert. 

 

„Machinima“, ein Kunstwort aus „machine“, „cinema“ und „animation“, nennt man Filme, 

die mit so genannten „Game Engines“ produziert werden. Mit diesen Programmen 

entwickeln Spieledesigner die Umgebung und Charaktere für Video- und PC-Spiele. Auf 

dem Workshop werden die Teilnehmer zum Regisseur/Spielgestalter. Sie können eigene 

Objekte, Grafiken oder Sounds in das Spiel einbauen und die Handlung nach ihren 

Wünschen verändern. Die Grenze des Machbaren hängt nur vom eigenen 

Einfallsreichtum ab. 

 

Den Workshop leiten zwei der bekanntesten Machinima-Künstler: Friedrich Kirschner ist 

Filmemacher, visueller Künstler und Software-Entwickler. Er nutzt Computerspiele und 

Echtzeit-Animationstechniken als Grundlage für animierte Kurzfilme und interaktive 

Installationen. Mit seinen Arbeiten war er auf zahlreichen internationalen Festivals und 

Ausstellungen vertreten. Zurzeit ist er Produktionsmitglied beim Eyebeam Center for Art 

and Technology in New York und Vorstandsmitglied der Academy of Machinima Arts and 

Sciences.  

Jana Dugnus hat an der Hochschule der Medien in Stuttgart studiert. Die Filmemacherin 

entwickelt medienpädagogische Projekte mit Kindern und Jugendlichen und ist freie 

Mitarbeiterin für Kinderfilm- und Fernsehproduktionen für ZDF und KiKa. 

 

Der Workshop richtet sich an Filminteressierte ab 18 Jahren.  

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 begrenzt. 

Termin: Samstag, 8. November, 11:00 Uhr 

Ort: PC Pool im Institut für Medienforschung der HbK Braunschweig 

 

Anmeldung bis 15. Oktober an: machinima@filmfest-braunschweig.de 

Ort: Hochschule für bildende Kunst Braunschweig 


